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Interne Fortbildung 1990 Zentralstelle SPITEX

Das Team der Zentralstelle SPITEX freut sich, den Spitex-Mitarbeiterinnen
und den Vorstandsmitgliedern der diversen Gemeindekrankenpflegerund

Hauspflegevereine ihr erstes Programm zur «Internen Fortbildung»
vorlegen zu können. Damit setzt die Zentralstelle SPITEX die
Fortbildungsveranstaltungen des Stadtärztlichen Dienstes in einem erweiterten Rahmen

fort. Parallel dazu wird langfristig von Frau U. Benz (Stabstelle für
Aus-, Fort- und Weiterbildung) in Zusammenarbeit mit der Zentralstelle
SPITEX ein Gesamtkonzept für die Aus-, Fort- und Weiterbildung in der
spitalexternen Kranken- und Gesundheitspflege erstellt.

Das Fortbildungsprogramm 1990 greift aktuelle Fragen auf, die sich dem
Spitex-Personal im Alltag stellen. Es erscheint jeweils im 1. Quartal des
Jahres und wird im 3. Quartal mit den aktuellen Angaben und weiteren
Angeboten nochmals verschickt.

Neben der traditionellen Spitex-Tagung mit den Delegationen der Vereine
und der Stadt, wird jährlich eine Fachtagung für alle Berufsgruppen
organisiert. Die verschiedenen Kursnachmittage richten sich an die einzelnen
Berufsgruppen und berücksichtigen die unterschiedlichen Praxisfelder.
Eine Spezialität der Zentralstelle stellt die arbeitsplatzbezogene Fortbildung

dar, die von einem Verein oder Team angefordert werden kann: Diese

Angebote bieten den Vorteil, dass Anliegen und Besonderheiten der
Organisation und des quartiers berücksichtigt werden.

An das Pflegepersonal werden im Berufsalltag hohe fachliche und persönliche

Anforderungen gestellt. Für das Spitex-Personal ergibt sich eine
zusätzliche Belastung durch die isolierte Arbeitsweise. Aus diesen
anspruchsvollen Berufssituationen lassen sich für die Fortbildung folgende
Ziele ableiten:
- Die beruflichen Kenntnisse und Fertigkeiten aufrechterhalten und er¬

weitern.
- Die Persönlichkeitsbildung fördern und die soziale Kompetenz erweitern.

- Die Auseinandersetzung mit Werten, Haltungen und Erfahrungen er¬

möglichen.
- Die Berufsmotivation erhalten.

Es war uns beim Planen des Fortbildungsprogrammes ein Anliegen, uns
an diesen Zielen zu orientieren. Wir hoffen, dass es uns bei der Durchführung

gelingen wird, ein lebendiges Lernen zu initiieren, bei welchem Kopf,
Herz und Hand angesprochen sein werden und diese Ziele erreicht werden

können.

Im Namen des Teams der Zentralstelle SPITEX S. Gasser-Bierter
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